
 

 
"Und ich hörte die Stimme des Herrn, der sprach: wen soll Ich senden, und wer wird für uns gehen?  

Da sprach ich: Hier bin ich, sende mich!"  (Jesaja 6,8) 
 
Hallo, Ihr unsere Lieben !!! 
 
Eigentlich müsste der Auftrag Gottes für uns das größte Privileg sein. Trotzdem geht es uns genau wie den Menschen in  
der Bibel: wir haben viele Einwände: 
ich kann nicht reden (Mose) 
ich bin zu unscheinbar (Gideon) 
ich bin zu jung (Jeremia) 
ich bin nicht vorbereitet, andere können es besser, ich bin unbegabt, ängstlich oder einfach "später". 
Die Tatsache ist, dass Gott immer wieder zu uns spricht - in jeder Lebensphase!  
Was notwendig ist unsererseits = Verfügbarkeit.  
Mögen wir unser Leben neu betrachten und uns verfügbar Gott hingeben. 
 
Als Familie haben wir es als Gottesgeschenk 
angesehen, dass wir mitten in den Heuarbei-
ten und auch den nacheinander laufenden 8 
Freizeiten (von verschiedenen Gemeinden) 
wir doch direkt nach unsrem 35-jährigen 
Hochzeitstag uns 3 Tage Urlaub nehmen 
konnten (länger hält Filip es nicht an einem 
fremden Ort aus) und zwar in Calimanesti - 
ein Kurort mit wunderbaren warmen Heil-
quellen - wo wir im Wald in Holzhäuschen 
übernachten und direkt daneben das schöne 
Schwimmbad hatten. Wir erkannten: sich 
erholen können (richtig entspannen können) 
ist auch eine Gabe Gottes !!! 
 
Als Jüngerschaftsschule beendeten wir das 
vorige Schuljahr mit einem Missionseinsatz - 
wo wir unter anderem auch im Dorf Felmer 
einen sehr guten evangelistischen Einsatz  
erleben durften. Kinder und Eltern waren  
dabei - davon eine Familie die gleich darauf 
zum Gottesdienst kam. Die Frau erzählte uns 
letzte Woche "wenn ich Euch nicht kennen-
gelernt hätte, wäre ich heute nicht mehr bei 
meinem Mann. Er war Alkohol-abhängig,  
oft in Schlägereien verwickelt wo sie (damit 
er nicht ins Gefängnis kam ihr Schwein  
verkaufte oder andere Sachen und so den  
Widersacher beruhigte). Seit er zur Gemeinde kommt, ist er ein anderer Mensch = er  
trinkt nicht mehr, ist friedlich und nun ist sie entschlossen sich trauen zu lassen - letzten 

Sonntag haben wir die Segnung  
dieser jungen Familie (sie haben  
2 Kinder) gefeiert. 
 
Unsere Jugend durfte durch die  
Gnade Gottes zusammen mit den 
Teens aus Rosenau und Cuciulata  
eine eigene Freizeit haben - hier  
am Hof. Hiermit danken wir auch 
dem Royal-Ranger-Team aus  
Senden die uns seit 9 Jahren jeden 
Sommer unterstützen !!! 
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Unsre Kinder haben das besondere Geschenk  
genossen bei der von Rosenau organisierten  
Freizeit dabei zu sein. Es war ein solcher Segen, 
dass seither neue Kinder zur Kinderstunde  
kommen. 
 
Als Gemeinde haben wir in der Leitergruppe 
(nach einer Sommerpause) nun das neue  
Gemeindejahr besprochen und überbetet. Wir  
freuen uns, dass wir  nach dem kleinen Hochzeits-
fest dieser jungen Familie (von der ich oben 
schrieb), nun einen neuen Hauskreis in ihrem  
Dorf (Felmer) starten können. 
Obwohl wir uns eigentlich über eine schöne  
Einheit und auch Wachstum freuen, gibt es immer 
wieder auch große Herausforderungen - wir  
merken, dass der Feind alles dran setzt um "zu rauben, zu würgen und umzubringen". Wie gut dass wir DEN kennen 
dürfen der gekommen ist "damit wir Leben im Überfluss haben!!!" und wir erleben wirklich Sein gnädiges  
Eingreifen auch in den größten Krisensituationen = Danke Herr !!!! 
 
GEBETSANLIEGEN: 
- für eine göttliche Einheit unter uns Leitern und eine göttliche Atmosphäre + gesundes Wachstum unter den  
Gemeindeleuten. 
- ein gesundes Gleichgewicht zwischen "Gott hören (persönliche Gemeinschaft) - und für Gott tun (nicht nur  
Aktivismus sondern von Seinem Geist geleitet sein Wort umsetzen). 
- Evangelisation und Jüngerschaft im Alltag praktizieren (auf einer natürlichen 1-1 Beziehung). 
- für den Start des neuen Jüngerschaftsjahres (diesmal ist es das 2. Jahr d.h. Leiterschulung) vom 14.-16. September = 
unser Gastsprecher heißt Gerry Klein und war viele Jahre der Leiter der Bibelschule in Bad Gandersheim. 
- für den Neustart der Hauskreise - besonders des neuen Hauskreises in Felmer aber auch der anderen in der Stadt und 
auf den Dörfern. Wir beten für eine Neubelebung und dass Menschen gerne kommen und ihr Herz öffnen. 
-für 2 Ehepaare die im letzten Jahr getauft wurden aber nun rückfällig geworden sind (die einen wegen einer  
Ehekrise, die anderen haben wieder die Welt liebgewonnen). 
- für Cami (eine unserer Jugendleiter), die ihr Volontär - Jahr beendet hat und nun Arbeit sucht (da ihre Abschluss-
note nicht groß genug war um auf die Plätze die vom Staat bezahlt werden reinzukommen = sie will Psychologie studieren 
= will sie vorläufig ein Jahr arbeiten und es dann nochmal versuchen). 

 
EIN GOTTESGESCHENK: ist unser "neuer weißer 
Bus" den unser Freund Hadulf aus Hannover von einer 
Kirchengemeinde in Gifhorn abgekauft hat. Dass diese 
Gemeinde von ihrem ursprünglichen Preis (8000 Euro) 
auf 5000 Euro runtergestiegen ist und dass sogar die  
Reparaturkosten (1500 Euro) genau in den eingegange-
nen Spenden drin waren ist für uns ein überwältigendes  
Wunder Gottes !!!!!! Preis sei IHM dafür und  
allerliebsten Danke Euch allen die Ihr gespendet habt!!!! 
 

DEM aber, der über alle Maßen mehr tun kann,  
als alles was Ihr erbitten oder erdenken könnt, dem  

alleinigen Gott sei Ehre und Ruhm für alle Zeit  
und in Ewigkeit. Amen !!! 

 
           In Seiner Liebe verbunden grüßen Euch, 
 
                       Misch und Senta mit Filip 
 

 

 
 
 
 

Güterstr. 37    
46499 Hamminkeln 
 
Tel.  02852 50860 
Fax. 02852 508628 
E-Mail: office@globemission.org 

Deutschland: Evangelische Bank eG, Frankfurt 
IBAN DE20 5206 0410 0004 0022 53 
BIC GENODEF1EK1 

 

Schweiz:  Die Post 4040 Basel      
IBAN  CH56 0900 0000 4075 3969 1 
BIC POFICHBEXXX 
Empfänger: Globe Mission e.V. 
Verwendung: Familie Müll  Projekt-Nr. 9 


